
 

 

 

27.11.2013 Freiburg i.Br. Prüfungsprotokoll  
 
Start: eigentlich 09:00 hat aber erst um 09:15 angefangen („Verunsicherungstaktik“, sagte mir 
eine, vor einem halben Jahr geprüfte HP,“ bleib einfach ruhig“) 
Dauer: 60 Min 
 
AA Frau Dr. Krebser 
HP Frau Möhle 
 
Ich war sehr aufgeregt. Vor mir kam eine Frau aus dem Zimmer einer anderen Amtsärztin, die 
öffensichtlich durchgefallen war. Insgesamt würden drei Prüfungen gleichzeitig durchgeführt. 
Einer der anderen Prüfer, war der junge Herr Dr. Henning, sein Lieblingsthema: Notfälle ! Ist 
aber wohl ein sehr fairer, der sich auch bei Wiederholungskandidaten, das Prüfungsprotokoll 
durchliest und was ihm wichtig ist, nachhackt. Finde ich echt toll.  
 
Frau Dr. Krebser rief mich persönlich auf, als sie vom Kopierer zurückkam. Also keine 
vorgeschobene Sekretärin. Hier wollen Sie gleich den ersten Eindruck selbst erhalten. Ich 
solle doch gleich mitkommen in ihr Arbeitszimmer. Frau HP Möhle wurde mir mit 
Handschlag vorgestellt. Die Sonne schien ins Zimmer. Frau Dr. Krebser, fragte mich, ob ich 
zur Kenntnis genommen hätte, daß Sie dieses Gerät zur Dokumentation einschalten 
müssten….. Personalien aufgenommen … meine Aufregung war fast verflogen, da sie sehr 
viel Ruhe und Freundlichkeit ausgestrahlt hat.  
 
AA: Ich starte immer mit Anatomie, denn das ist ja die Grundlage ! 
 

1. Netterkarte: Herz, Medialschnitt durch Brustraum, alle Punkte benennen: kleinen 
Blutkreislauf (wie heisst der noch) erklären, wie ist der normale Blutdruck, wie der im 
Lungenkreislaufr… Woran erkennen Sie, daß es sich um die linke oder rechte 
Herzkammer handelt… 

2. Netterkarte: Sagitalschnitt Abdomen: Leber, Magen, Pankreas, Dünndarm, alle 
Strukturen benennen, hier und da kleine Fragen dazu… 

3. Netterkarte: weibliche Genitalien, mit absteigendem Dickdarm, Colon descendens , 
kurzer Absschnitt vom terminalen Ileum 

4. DD Morbus Crohn, Colitis ulzerosa, da hatte ich leider einen Hänger, doch sie stelle 
nachfragen, so daß ich dann doch drauf kam, was sie wollte 

Diagnosebuch (Tritschler?) 
1. Caput medusae: Was sehen Sie? Wie kommt es dazu? Alles gesagt von Fettleber über 

Fettleberhepatits durch andauernden Alkohlolmissbrauch, und oder Hepatits B-E 
Viren bis zur Leberzirrhose,  mehrere Gründe wollte sie nicht hören, da es die 2 
wichtigsten Ursachen sind…Was passiert beim Pfortaderhochdruck, ? 
Umgehungskreisläufe wohin…..  

2. Erythema nodosum: was ist das, bei welchen Krankheiten kommt das vor. 
3. Herpes Zoster, viele Abbildungen: alles dazu von Entstehung, Betroffene,…daß wir 

Behandlungsverbot haben, hat sie zwar zur Kenntnis genommen, war s aber auch…  
 
 



Übergabe an HP Möhle 
 
Welche Gesetze schränken Sie in ihrem Tätigkeitsfreiraum ein ? Bitte nur aufzählen, 
keine Beispiele ! 
 
Dann doch noch Nachfrage zu Hebammengesetz: Inwiefern ist das für sie von 
Bedeutung: Keine Therapie von Geburtsstart, also einsetzten der Wehen bis 6 Wochen 
nach Geburt 
MedizinprodukteBetreiberVerordnung? Wofür ist das?  
Rehabilitationsmassnahmen?  
 
Fall 1:  Mit drei kleinen Kindern, wirkt erschöpft. 
 Was fragen Sie sie? Wie gehen sie vor?: Suizidverdacht bzw. erweiterten Suizid 
abgeklärt… was machen Sie bei konkreter Vermutung ? 
 Psychologischen Notdienst oder  Polizei? 
 Was wenn Sie vor 2 Jahren schon einmal einen Suizidversuch unternommen hatte? 
 
 
Fall 2 : Älterer Herr mit chronischer Obstipation, wie behandeln Sie ?  
Zuerst alle Ursachen erfragen, könnte ja ein Rektum-Ca, Polyposis,… nein, nein, das 
ist alles abgeklärt. Alle Befunde und Untersuchungen negativ. 
 Wie behandeln Sie ? Was fragen Sie den Patienten??  
 
Alles von Trinkverhalten, Fastfood oder Vollwertkost, ausreichender körperlicher, 
regelmäßiger Bewegung, indische Flohsamen 
 
Was sind Nebenwirkungen von Laxantien? 
 
Dann wurde ich hinausgebeten und nach ein paar Minuten wieder reingebeten. 
 
„Sie haben bestanden.“ Mit Handschlag. Kurzes  Nachgespräch, was ich denn jetzt als 
nächstes vorhätte. Erst mal noch eine Hospitanz in einer anderen Hp-Praxis, mit 
Angabe des Namens, Behandlungskonzept. Befürwortende und Lobende Worte dafür. 
 
 
An alle HP-Anwärter/-innen : Viel Glück und glaubt an Euch  und wenn die Zeit reif 
ist  klappt es auch.  
:  

 
 
 


